
 
Schulreglement  
 
Grundsätze 
• Ich behandle andere so, wie ich selbst behandelt werden möchte! 
• Wir nehmen einander ernst, so dass das gegenseitige Vertrauen zu einer Selbstverständ-

lichkeit wird.  
• Wir funktionieren als Team.  
 
 
Verhaltensregeln 
• Ich spreche mit anderen höflich und wertschätzend.  
• Ich halte mich an die Anweisungen der Lehrpersonen. Ich kann meine Meinung angemes-

sen äussern.  
• Ich erscheine pünktlich zum Unterricht.  
• Ich habe meine Arbeitssachen (Etui, Agenda, Lehrmittel, Ordner, aufgeladener Laptop, 

Tablet etc.) vollständig vor Unterrichtsbeginn an meinem Arbeitsplatz.  
• Ich verlasse meinen Arbeitsplatz nach dem Unterricht aufgeräumt.  
• Ich stehe zu Unterrichtsbeginn auf.   
• Ich passe die Lautstärke meiner Stimme der jeweiligen Arbeitsphase an.  
• Ich verhalte mich im Schulzimmer ruhig. So trage ich zu einer positiven Lernatmosphäre 

bei.  
• Wenn ich etwas sagen möchte, strecke ich auf und warte, bis ich aufgerufen werde.  
• Ich gehe vor und nach dem Unterricht während der Pause auf die Toilette.  
• Ich erledige mein Ämtli unaufgefordert und zuverlässig. Anschliessend bitte ich eine Lehr-

person, dies zu kontrollieren.   
• Ich halte das Klassenzimmer, den Korridor und die Lounge sauber und versorge meinen 

Müll.  
• Privatgespräche führe ich nur in den Pausen.  
• Ich erledige meine Hausaufgaben sauber, vollständig und pünktlich.  Ich informiere vor 

Unterrichtsbeginn die jeweilige Lehrperson, wenn ich meine Hausaufgaben nicht gemacht 
habe.  

• Ich gebe unterschriebene Prüfungen und Einträgeblätter der jeweiligen Lehrperson zeit-
nah und verlässlich ab. 

• Ich halte meine Schulmaterialien in Ordnung. Ich sortiere, wenn nötig, meinen Spind.  
• Ich übernehme Schritt für Schritt die Verantwortung für mein Lernen. Somit weiss ich im 

Lernatelier immer, was ich arbeiten und lernen kann.  
 
Allgemeine Regeln 
• Kurze Absenzen/Arzttermine werden mind. eine Woche im Voraus von meinen Eltern/Er-

ziehungsberechtigten bei Klapp an alle Lehrpersonen kommuniziert.  Den verpassten 
Schulstoff hole ich zuverlässig und selbstständig nach. 

• Bei längeren vorgeplanten Absenzen erkundige ich mich im Voraus bei der Lehrperson, 
was ich zu tun habe. Meine Eltern/ Erziehungs-berechtigten schreiben mind. 2 Wochen im 
Voraus ein Gesuch an die Schulleitung.  

• Bei längeren Krankheiten erkundige ich mich bei meiner/m Hausaufgabenpartner/in, was 
ich zu tun habe. Wenn ich weiterhin unsicher bin, frage ich die jeweilige Lehrperson.  

• Mein Handy schliesse ich am Morgen in meine Box am Spind ein. Es ist auf Flugmodus 
gestellt und der Bildschirm ist nicht sichtbar.   
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• Die Stand-PCs im Lehrerzimmer nutze ich nur dann, wenn es mir eine Lehrperson er-
laubt.  

• Ich schreibe und klebe ohne Erlaubnis nichts auf Schränke, Tische oder andere Oberflä-
chen. 

• Während den Pausen/Mittagspause bleibt mein Computer/Tablet im Klassenzimmer.  
• Ich benutze die Treppe. Der Lift ist für das Hauspersonal und die Lehrpersonen gedacht.  
• Die Stockwerke der Primarschule dürfen von den Sekschülerinnen und Sekschülern nur 

mit Erlaubnis einer Lehrperson betreten werden. 
• Ich trinke im Klassenzimmer nur Wasser. Mein koscheres Essen konsumiere ich nur in 

den Pausen, in der Lounge oder ausserhalb der Noam.  
• Ich esse in der Mensa nur Essen von der Noam-Küche.  
• Fussball spiele ich auf dem Pausenplatz.  
• Ich trage im ganzen Schulhaus meine Kippa mit einem Klipp. Ich wechsle und/oder wa-

sche meine Kippa regelmässig.  
• Beim Lehrerzimmer klopfe ich bei dringenden Anliegen jeweils zu Beginn (die ersten fünf 

Minuten) oder am Ende (die letzten fünf Minuten) der Pausen.  
• Ich bringe saubere Turnsachen für den Turnunterricht mit und nehme diese regelmässig 

zum Waschen mit nachhause. Falls ich meine Turnsachen vergessen habe, turne ich mit 
normaler Kleidung mit.   

• Während der Schulzeit ist der Konsum von Zigaretten, Drogen und weiteren Genussmit-
teln verboten.  

• KI (= Künstliche Intelligenz) kann als Hilfsmittel verwendet werden, es ist jedoch nicht er-
laubt, Plagiate abzugeben. 

 
Konsequenzen 
• Wenn ich mein Handy oder andere Multimediageräte unerlaubt verwende, werden diese 

eingezogen und am Ende des Schultages wieder ausgehändigt. Dies wird auch als nega-
tiver Eintrag vermerkt. 

• Der Verstoss gegen illegale Genussmittel führt zu einem Timeout. 
• Wenn die Lounge nicht sauber hinterlassen wird, wird sie für ein paar Tage geschlossen. 
• Beim Verstoss gegen die Hausordnung oder gegen die Klassenregeln der Sekundarstufe 

folgt ein Eintrag im LehrerOffice. Ab fünf Einträgen wirst du von der Klassenlehrperson 
aufgefordert, ins Warm-up zu kommen. Du kannst durch zwei (1. Sek) oder drei (2. und 3. 
Sek) positive Einträge einen negativen Eintrag löschen.  

 
Bei gröberen Vergehen wird je nach Situation entschieden. Die Lehrperson bzw. die Schullei-
tung kann in diesen Fällen eine sofortige Konsequenz verordnen.  
 
 
Wir haben die oben genannten Punkte gelesen, besprochen und zur Kenntnis genommen. 
 
Name Schüler/Schülerin:   
 
 
Zürich,             
 Datum  Unterschrift Schülerin/Schüler   
 
 
Zürich,      
 Datum  Unterschrift Eltern/Erziehungsberechtigte 


